
Anmeldung und Material
Für unsere Aktion LebensLäufe am	 möchten 

wir folgende Materialien bestellen:

Dem Hunger 
Beine machen!
LebensLäufe helfen und machen Spaß

Welthungerhilfe – Der Anfang einer guten Entwicklung

Welthungerhilfe, BLZ 370 501 98, Konto 33225
Deutsche Welthungerhilfe  e.V., Friedrich-Ebert-Straße  1, D-53173  Bonn
Tel. +49 (0)228 2288-0, Fax +49 (0)228 2288-333, www.welthungerhilfe.de
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Wir unterstützen Sie!
Fragen Sie uns, wir informieren Sie über die Aktion Lebens-

Läufe. Gerne stehen wir Ihnen für die Vorbereitung und Orga-

nisation eines LebensLaufes oder Fußballspiels persönlich zur 

Verfügung. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Aktionsteam LebensLäufe:

Deutsche Welthungerhilfe e.V.

Aktion LebensLäufe

Friedrich-Ebert-Straße 1

D-53173 Bonn

Tel. +49 (0)228 2288-258

Fax +49 (0)228 2288-274

lebenslaeufe@welthungerhilfe.de

www.aktionlebenslaeufe.de

Anzahl:

Sponsoring-Erklärungen

LaufKarten 

Teilnahme-Urkunden 

Aktionsplakate 

Aufkleber 

Banner für Start und Ziel (kostenlose Ausleihe) 

Unterrichtsmaterialien Grundschule:
DVD „Mali“ (kostenlose Ausleihe)

Material zu Westafrika (freiw. Schutzgebühr 1,50 €)

Unterrichtsmaterialien für die Sekundarstufe I/II
DVD-ROM „Hunger“ (freiw. Schutzgebühr 3,– €)

Heft / CD-ROM „Klima“ (freiw. Schutzgebühr 5,– €)

Schule / Verein / Veranstalter:

Ansprechpartner / in: 

E-Mail:

Telefon / Fax:

Datum / Unterschrift: 

Das DZI bescheinigt der Welthungerhilfe 
seit Jahren mit seinem Prüfsiegel den 
effizienten und gewissenhaften Einsatz 
der ihr anvertrauten Spendengelder.

Die Welthungerhilfe wurde mehrfach für 
ihre transparente Berichterstattung und 
hervorragende Informationsvermittlung 
ausgezeichnet.

Kein Mensch bleibt 
auf der Strecke

Was ist ein LebensLauf?
Mit einem LebensLauf der Welthungerhilfe können auch Sie 

den Lebenslauf von Menschen in Not positiv verändern. Ver-

binden Sie einfach die Freude an Bewegung und Sport mit der 

Fairness einer Spende.

Beim LebensLauf vollbringen alle Teilnehmer eine selbst aus-

gesuchte sportliche Leistung und animieren andere Menschen 

dazu, das „Sponsoring“ dafür zu übernehmen. Natürlich kann 

auch der Sportveranstalter selbst sponsern, indem er einen 

festen Anteil aller Startgelder spendet. Die so durch den Sport 

gesammelten Spenden fließen in Selbsthilfeprojekte der Welt-

hungerhilfe. So wird Ihr LebensLauf zu einem echten Gewinn 

für alle. Sie selbst sind aktiv, tun etwas für Ihr Körper- und 

Wohlgefühl und erringen gemeinsam mit Ihren Sportfreunden 

einen noch viel wichtigeren Sieg: den erfolgreichen Kampf  

gegen den weltweiten Hunger!

 

Der Fantasie der LebensLäufe sind keine Grenzen gesetzt, 

was die Wahl der sportlichen Aktivität angeht. Das kann der 

klassische Lauf in unterschiedlichen Streckenlängen sein, 

aber genauso gut andere Sportarten. „Sponsern“ kann man 

schließlich auch geschossene Tore, geworfene Körbe oder  

geschwommene Meter.

Es gibt nur Gewinner!
Einen LebensLauf zu veranstalten oder an einem teilzu- 

nehmen ist pure Lebensfreude: die eigene Freude an Bewe-

gung, die Lust am Laufen und der Spaß am gemeinsamen 

Sport. Und vor allen Dingen das Erreichen des gemeinsamen 

Zieles, Menschen in Not zu helfen. Denn wir sind uns alle  

einig: Kein Mensch darf auf der Strecke bleiben. 

Genau das ist die Aktion LebensLauf: eine fröhliche, unkom-

plizierte Form der aktiven Hilfe. Das Schöne ist: beim Lebens-

Lauf gibt es ausschließlich Gewinner.

Seit 1996 kooperiert die Welthungerhilfe bei der Durchführung 

der LebensLäufe mit dem Deutschen Leichtathletik-Verband, 

bietet Hilfestellung bei der Organisation und Durchführung an 

und begleitet alle, die sich von der Freude am Sport und am 

Helfen anstecken lassen. 

Ob einzelne Schulklassen oder ganze Schulen, Unternehmen, 

Betriebe oder andere Laufbegeisterte – der LebensLauf ist 

vielfältig und einfach einsetzbar und überzeugt seit Jahren 

als beliebte Solidaritätsaktion zugunsten der Arbeit der Welt-

hungerhilfe.

Was macht die Welthungerhilfe?
Die Welthungerhilfe ist heute eine der größten privaten Hilfs-

organisationen in Deutschland, unabhängig und über unsere 

Mitgliedsorganisationen, Spender und Unterstützer breit in 

der deutschen Gesellschaft verankert. Wir stehen für Mut, 

Lebensfreude und Menschlichkeit bei der Erfüllung unseres 

Auftrags. Mit langjähriger internationaler Erfahrung schreiben 

wir Erfolgsgeschichten in Afrika, Asien und Lateinamerika.

Private Spender bilden dabei das finanzielle Rückgrat und  

ermöglichen so seit fast 50 Jahren die kontinuierliche Ar-

beit bei der weltweiten Bekämpfung von Hunger und Armut 

nach dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. Zurzeit ist die 

Welthungerhilfe in über 40 Ländern in unterschiedlichsten 

Hilfsprojekten aktiv, die den Menschen vor Ort die Chance 

eröffnen sollen, ihr Leben ohne Hunger und Not selbstbe-

stimmt zu gestalten.

Die Welthungerhilfe ist Trägerin des Spendensiegels des 

Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) und 

des Transparenzpreises von PricewaterhouseCoopers. Aus-

führliche Informationen zur Projektarbeit der Welthunger-

hilfe in Afrika, Lateinamerika und Asien finden Sie unter  

www.welthungerhilfe.de
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Wir unterstützen Sie!
Fragen Sie uns, wir informieren Sie über die Aktion Lebens-

Läufe. Gerne stehen wir Ihnen für die Vorbereitung und Orga-

nisation eines LebensLaufes oder Fußballspiels persönlich zur 

Verfügung. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Aktionsteam LebensLäufe:

Deutsche Welthungerhilfe e.V.

Aktion LebensLäufe

Friedrich-Ebert-Straße 1

D-53173 Bonn

Tel. +49 (0)228 2288-258

Fax +49 (0)228 2288-274

lebenslaeufe@welthungerhilfe.de

www.aktionlebenslaeufe.de

Anzahl:

Sponsoring-Erklärungen

LaufKarten 

Teilnahme-Urkunden 

Aktionsplakate 

Aufkleber 

Banner für Start und Ziel (kostenlose Ausleihe) 

Unterrichtsmaterialien Grundschule:
DVD „Mali“ (kostenlose Ausleihe)

Material zu Westafrika (freiw. Schutzgebühr 1,50 €)

Unterrichtsmaterialien für die Sekundarstufe I/II
DVD-ROM „Hunger“ (freiw. Schutzgebühr 3,–€)

Heft / CD-ROM „Klima“ (freiw. Schutzgebühr 5,–€)

Schule / Verein / Veranstalter:

Ansprechpartner / in: 

E-Mail:

Telefon / Fax:

Datum / Unterschrift: 

Das DZI bescheinigt der Welthungerhilfe 
seit Jahren mit seinem Prüfsiegel den 
effizienten und gewissenhaften Einsatz 
der ihr anvertrauten Spendengelder.

Die Welthungerhilfe wurde mehrfach für 
ihre transparente Berichterstattung und 
hervorragende Informationsvermittlung 
ausgezeichnet.

Kein Mensch bleibt 
auf der Strecke

Was ist ein LebensLauf?
Mit einem LebensLauf der Welthungerhilfe können auch Sie 

den Lebenslauf von Menschen in Not positiv verändern. Ver-

binden Sie einfach die Freude an Bewegung und Sport mit der 

Fairness einer Spende.

Beim LebensLauf vollbringen alle Teilnehmer eine selbst aus-

gesuchte sportliche Leistung und animieren andere Menschen 

dazu, das „Sponsoring“ dafür zu übernehmen. Natürlich kann 

auch der Sportveranstalter selbst sponsern, indem er einen 

festen Anteil aller Startgelder spendet. Die so durch den Sport 

gesammelten Spenden fließen in Selbsthilfeprojekte der Welt-

hungerhilfe. So wird Ihr LebensLauf zu einem echten Gewinn 

für alle. Sie selbst sind aktiv, tun etwas für Ihr Körper- und 

Wohlgefühl und erringen gemeinsam mit Ihren Sportfreunden 

einen noch viel wichtigeren Sieg: den erfolgreichen Kampf  

gegen den weltweiten Hunger!

 

Der Fantasie der LebensLäufe sind keine Grenzen gesetzt, 

was die Wahl der sportlichen Aktivität angeht. Das kann der 

klassische Lauf in unterschiedlichen Streckenlängen sein, 

aber genauso gut andere Sportarten. „Sponsern“ kann man 

schließlich auch geschossene Tore, geworfene Körbe oder  

geschwommene Meter.

Es gibt nur Gewinner!
Einen LebensLauf zu veranstalten oder an einem teilzu- 

nehmen ist pure Lebensfreude: die eigene Freude an Bewe-

gung, die Lust am Laufen und der Spaß am gemeinsamen 

Sport. Und vor allen Dingen das Erreichen des gemeinsamen 

Zieles, Menschen in Not zu helfen. Denn wir sind uns alle  

einig: Kein Mensch darf auf der Strecke bleiben. 

Genau das ist die Aktion LebensLauf: eine fröhliche, unkom-

plizierte Form der aktiven Hilfe. Das Schöne ist: beim Lebens-

Lauf gibt es ausschließlich Gewinner.

Seit 1996 kooperiert die Welthungerhilfe bei der Durchführung 

der LebensLäufe mit dem Deutschen Leichtathletik-Verband, 

bietet Hilfestellung bei der Organisation und Durchführung an 

und begleitet alle, die sich von der Freude am Sport und am 

Helfen anstecken lassen. 

Ob einzelne Schulklassen oder ganze Schulen, Unternehmen, 

Betriebe oder andere Laufbegeisterte – der LebensLauf ist 

vielfältig und einfach einsetzbar und überzeugt seit Jahren 

als beliebte Solidaritätsaktion zugunsten der Arbeit der Welt-

hungerhilfe.

Was macht die Welthungerhilfe?
Die Welthungerhilfe ist heute eine der größten privaten Hilfs-

organisationen in Deutschland, unabhängig und über unsere 

Mitgliedsorganisationen, Spender und Unterstützer breit in 

der deutschen Gesellschaft verankert. Wir stehen für Mut, 

Lebensfreude und Menschlichkeit bei der Erfüllung unseres 

Auftrags. Mit langjähriger internationaler Erfahrung schreiben 

wir Erfolgsgeschichten in Afrika, Asien und Lateinamerika.

Private Spender bilden dabei das finanzielle Rückgrat und  

ermöglichen so seit fast 50 Jahren die kontinuierliche Ar-

beit bei der weltweiten Bekämpfung von Hunger und Armut 

nach dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. Zurzeit ist die 

Welthungerhilfe in über 40 Ländern in unterschiedlichsten 

Hilfsprojekten aktiv, die den Menschen vor Ort die Chance 

eröffnen sollen, ihr Leben ohne Hunger und Not selbstbe-

stimmt zu gestalten.

Die Welthungerhilfe ist Trägerin des Spendensiegels des 

Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) und 

des Transparenzpreises von PricewaterhouseCoopers. Aus-

führliche Informationen zur Projektarbeit der Welthunger-

hilfe in Afrika, Lateinamerika und Asien finden Sie unter  

www.welthungerhilfe.de



So läuft’s: 
9 Schritte ins Ziel 

Welthungerhilfe, BLZ 370 501 98, Konto 33225
Deutsche Welthungerhilfe  e.V., Friedrich-Ebert-Straße  1, D-53173  Bonn
Tel. +49 (0)228 2288-0, Fax +49 (0)228 2288-333, www.welthungerhilfe.de

Name:

Schule / Klasse / Verein:

Ort:

LebensLauf-Runden / -Tore: 

Laufkarte
AKTION LEBENSLÄUFE

AKTION LEBENSLÄUFE

Schritt 1: Der Start
Wer sich entschieden hat, einen LebensLauf zu ver-

anstalten, gründet am besten ein Organisationsteam. 

Sportarten auswählen, den Rahmen festlegen, die 

Aufgaben verteilen und los geht’s!

Schritt 2: Pressearbeit
Sobald der Termin festgelegt ist, sollten Sie möglichst 

schnell alle darüber informieren. Je mehr Leute von 

der Aktion Wind bekommen, je besser die Presse- 

arbeit ist, desto erfolgreicher und einträglicher wird 

der LebensLauf. Also überlegen, ob man schon alle 

wichtigen Menschen informiert hat – die lokale Pro-

minenz, den Pfarrer und den Bürgermeister!

Schritt 3: Strecke festlegen
Spaß und Sicherheit gehören zusammen. Gemeinsam 

mit den örtlichen Behörden festlegen, ob das Schul-

gelände in Frage kommt oder eine öffentliche Straße 

– wo und wie der Lauf sicher und für alle gut versi-

chert durchgeführt werden kann. Ruhig schon jetzt 

einmal die Strecke ablaufen und überlegen, wo Ge-

tränkeversorgung, Stempelstelle, Start und Ziel auf-

gebaut werden könnten. 

Schritt 4: Welthungerhilfe als „Zeugwart“
Die wichtigsten Ausrüstungsgegenstände für Ihren 

Lauf gibt’s bereits anbei: die Laufkarte und die 

Sponsoring-Erklärung. Einfach kopieren! 

Gerne können Sie diese und andere Aus-

rüstungsgegenstände auch mit der Postkar-

te Wir machen mit bestellen.

Die offiziellen LebensLauf-Trikots können 

unter www.shirt4help.com bestellt und sogar 

personalisiert werden. 

Wir stehen auch bei der Planung mit Rat 

und Tat zur Seite. Die Welthungerhilfe 

macht den LebensLauf zu einem Spaß- 

und Spenden-Erlebnis. Alle Fragen 

beantworten wir gerne per E-Mail oder 

telefonisch schon im Vorfeld.

Schritt 5: Thematisches Training
Sie möchten den LebensLauf in eine Pro-

jektwoche integrieren oder in Ihren regulä-

ren Unterricht? Wir bieten Ihnen lebendiges 

Unterrichtsmaterial sowohl zur Aktion als 

auch zu einer Auswahl unserer Hilfsprojek-

te. Auch Augenzeugen der Welthungerhilfe 

können den Schülern aus erster Hand be-

richten, wie Hilfe organisiert wird und was 

Spenden bewirken. So bekommen abstrak-

te Begriffe wie „Hunger“ und „Armut“ ein 

Gesicht. 

Schritt 6: Die Geldgeber 
Neben Bewegungsfreude vermittelt ein Le-

bensLauf auch die Freude am Geben. Gibt 

es keinen Hauptsponsor, suchen sich die 

Teilnehmer ihre persönlichen Geldgeber 

selber aus. Gemeinsam vereinbart man mit 

seinem „Privatsponsor“, zum Beispiel der 

Oma, der besten Freundin oder dem  Bäcker 

nebenan, Kilometer-, Runden- oder Torgeld. 

Der fixe Betrag wird auf der beigefügten 

Sponsoring-Erklärung festgehalten.  

Die Laufkarte dient dann dem Nachweis gegenüber dem 

Geldgeber: Sie kann während der Aktion an fest ein-

gerichteten Streckenposten gestempelt werden, bei 

jeder Runde oder sobald ein Tor fällt. Nach der 

Aktion wird der Privatsponsor zur Kasse gebe-

ten und honoriert die sportliche Leistung. 

Egal wie viel am Ende rauskommt: 

Jeder Cent zählt.   

Schritt 7: 
Auf die Plätze, fertig, LebensLauf
Der große Tag. Machen Sie den Le-

bensLauf zu einem echten Erlebnis 

für alle Beteiligten. Sie haben ein 

Rahmenprogramm organisiert, die Ak-

tion mit den Materialien der Welthun-

gerhilfe bestens vorbereitet, den Start- 

ablauf entsprechend der Teilnehmerzahl ge-

regelt, eine oder mehrere Stempelstellen für 

die Laufkarten eingerichtet, Streckenposten 

mit Getränken ausgestattet, die Laufkarten 

verteilt, alle Hindernisse aus dem Weg 

geräumt. Es läuft!

Schritt 8: 
Im Ziel zählen Zahlen
Neben der Regeneration können sich im Ziel alle über das 

gemeinsam erlaufene, erschwommene, erworfene oder an-

ders erzielte Spendenergebnis freuen. Dazu vermerken die 

einzelnen LebensLäufer den erreichten Betrag in den vor-

bereiteten „Sponsoring-Erklärungen“. Als Veranstalter kön-

nen Sie am Ende das Ergebnis der Spenden-Bereitschaft 

bekannt machen und den gemeinsamen Erfolg feiern. Das 

sichere Ergebnis: Alle werden gewinnen!

Schritt 9: Hinter’m Ziel geht’s weiter!
Die Teilnehmer haben ihr Bestes gegeben. Damit die  

Welthungerhilfe die Spendengelder zügig in alle Welt weiter- 

leiten kann, bitten wir darum, zügig alle Sponsorengelder zu 

sammeln und die Gesamtspendensumme zu überweisen. 

Welthungerhilfe, BLZ 370 501 98 

Konto 33225, Stichwort: Schule / Verein und PLZ

Werden die unterschriebenen Sponsoring-Erklärungen an uns ein-

gesendet, stellen wir auf Wunsch ab einer Höhe von 20,- Euro 

Zuwendungsbestätigungen für Sponsoren aus.

AKTIONLEBENSLÄUFEStart

Ziel

AKTION LEBENSLÄUFE

AKTIONLEBENSLÄUFE

AKTIONLEBENSLÄUFE

AKTION
LEBEN
SLÄU
FE

AKTION LEBENSLÄUFE

Wir machen mit!   
Ihr LebensLauf beeinflusst Lebensläufe von vielen 

Menschen in Not!

Senden Sie Ihre umseitige Anmeldung und 

Materialbestellung an die

Deutsche Welthungerhilfe e.V.

Aktion LebensLäufe

Friedrich-Ebert-Straße 1

D-53173 Bonn

Sie können sich auch online anmelden, unter 

www.aktionlebenslaeufe.de oder uns Ihre Anmeldung 

und Bestellung faxen an: +49 (0)228 2288-274
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Welthungerhilfe, BLZ 370 501 98, Konto 33225
Deutsche Welthungerhilfe  e.V., Friedrich-Ebert-Straße  1, D-53173  Bonn
Tel. +49 (0)228 2288-0, Fax +49 (0)228 2288-333, www.welthungerhilfe.de

Name:

Schule / Klasse / Verein:

Ort:

LebensLauf-Runden / -Tore: 

Laufkarte
AKTION LEBENSLÄUFE

AKTION LEBENSLÄUFE

Schritt 1: Der Start
Wer sich entschieden hat, einen LebensLauf zu ver-

anstalten, gründet am besten ein Organisationsteam. 

Sportarten auswählen, den Rahmen festlegen, die 

Aufgaben verteilen und los geht’s!

Schritt 2: Pressearbeit
Sobald der Termin festgelegt ist, sollten Sie möglichst 

schnell alle darüber informieren. Je mehr Leute von 

der Aktion Wind bekommen, je besser die Presse- 

arbeit ist, desto erfolgreicher und einträglicher wird 

der LebensLauf. Also überlegen, ob man schon alle 

wichtigen Menschen informiert hat – die lokale Pro-

minenz, den Pfarrer und den Bürgermeister!

Schritt 3: Strecke festlegen
Spaß und Sicherheit gehören zusammen. Gemeinsam 

mit den örtlichen Behörden festlegen, ob das Schul-

gelände in Frage kommt oder eine öffentliche Straße 

– wo und wie der Lauf sicher und für alle gut versi-

chert durchgeführt werden kann. Ruhig schon jetzt 

einmal die Strecke ablaufen und überlegen, wo Ge-

tränkeversorgung, Stempelstelle, Start und Ziel auf-

gebaut werden könnten. 

Schritt 4: Welthungerhilfe als „Zeugwart“
Die wichtigsten Ausrüstungsgegenstände für Ihren 

Lauf gibt’s bereits anbei: die Laufkarte und die 

Sponsoring-Erklärung. Einfach kopieren! 

Gerne können Sie diese und andere Aus-

rüstungsgegenstände auch mit der Postkar-

te Wir machen mit bestellen.

Die offiziellen LebensLauf-Trikots können 

unter www.shirt4help.com bestellt und sogar 

personalisiert werden. 

Wir stehen auch bei der Planung mit Rat 

und Tat zur Seite. Die Welthungerhilfe 

macht den LebensLauf zu einem Spaß- 

und Spenden-Erlebnis. Alle Fragen 

beantworten wir gerne per E-Mail oder 

telefonisch schon im Vorfeld.

Schritt 5: Thematisches Training
Sie möchten den LebensLauf in eine Pro-

jektwoche integrieren oder in Ihren regulä-

ren Unterricht? Wir bieten Ihnen lebendiges 

Unterrichtsmaterial sowohl zur Aktion als 

auch zu einer Auswahl unserer Hilfsprojek-

te. Auch Augenzeugen der Welthungerhilfe 

können den Schülern aus erster Hand be-

richten, wie Hilfe organisiert wird und was 

Spenden bewirken. So bekommen abstrak-

te Begriffe wie „Hunger“ und „Armut“ ein 

Gesicht. 

Schritt 6: Die Geldgeber 
Neben Bewegungsfreude vermittelt ein Le-

bensLauf auch die Freude am Geben. Gibt 

es keinen Hauptsponsor, suchen sich die 

Teilnehmer ihre persönlichen Geldgeber 

selber aus. Gemeinsam vereinbart man mit 

seinem „Privatsponsor“, zum Beispiel der 

Oma, der besten Freundin oder dem  Bäcker 

nebenan, Kilometer-, Runden- oder Torgeld. 

Der fixe Betrag wird auf der beigefügten 

Sponsoring-Erklärung festgehalten.  

Die Laufkarte dient dann dem Nachweis gegenüber dem 

Geldgeber: Sie kann während der Aktion an fest ein-

gerichteten Streckenposten gestempelt werden, bei 

jeder Runde oder sobald ein Tor fällt. Nach der 

Aktion wird der Privatsponsor zur Kasse gebe-

ten und honoriert die sportliche Leistung. 

Egal wie viel am Ende rauskommt: 

Jeder Cent zählt.   

Schritt 7: 
Auf die Plätze, fertig, LebensLauf
Der große Tag. Machen Sie den Le-

bensLauf zu einem echten Erlebnis 

für alle Beteiligten. Sie haben ein 

Rahmenprogramm organisiert, die Ak-

tion mit den Materialien der Welthun-

gerhilfe bestens vorbereitet, den Start- 

ablauf entsprechend der Teilnehmerzahl ge-

regelt, eine oder mehrere Stempelstellen für 

die Laufkarten eingerichtet, Streckenposten 

mit Getränken ausgestattet, die Laufkarten 

verteilt, alle Hindernisse aus dem Weg 

geräumt. Es läuft!

Schritt 8: 
Im Ziel zählen Zahlen
Neben der Regeneration können sich im Ziel alle über das 

gemeinsam erlaufene, erschwommene, erworfene oder an-

ders erzielte Spendenergebnis freuen. Dazu vermerken die 

einzelnen LebensLäufer den erreichten Betrag in den vor-

bereiteten „Sponsoring-Erklärungen“. Als Veranstalter kön-

nen Sie am Ende das Ergebnis der Spenden-Bereitschaft 

bekannt machen und den gemeinsamen Erfolg feiern. Das 

sichere Ergebnis: Alle werden gewinnen!

Schritt 9: Hinter’m Ziel geht’s weiter!
Die Teilnehmer haben ihr Bestes gegeben. Damit die  

Welthungerhilfe die Spendengelder zügig in alle Welt weiter- 

leiten kann, bitten wir darum, zügig alle Sponsorengelder zu 

sammeln und die Gesamtspendensumme zu überweisen. 

Welthungerhilfe, BLZ 370 501 98 

Konto 33225, Stichwort: Schule / Verein und PLZ

Werden die unterschriebenen Sponsoring-Erklärungen an uns ein-

gesendet, stellen wir auf Wunsch ab einer Höhe von 20,- Euro 

Zuwendungsbestätigungen für Sponsoren aus.

AKTIONLEBENSLÄUFEStart

Ziel

AKTION LEBENSLÄUFE

AKTIONLEBENSLÄUFE

AKTIONLEBENSLÄUFE

AKTION
LEBEN
SLÄU
FE

AKTION LEBENSLÄUFE

Wir machen mit!   
Ihr LebensLauf beeinflusst Lebensläufe von vielen 

Menschen in Not!

Senden Sie Ihre umseitige Anmeldung und 

Materialbestellung an die

Deutsche Welthungerhilfe e.V.

Aktion LebensLäufe

Friedrich-Ebert-Straße 1

D-53173 Bonn

Sie können sich auch online anmelden, unter 

www.aktionlebenslaeufe.de oder uns Ihre Anmeldung 

und Bestellung faxen an: +49 (0)228 2288-274
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